
Waldhaushalte 2016 
Ein kleines Kuchenstück des Haushaltes der Stadt Güglingen ist der Waldhaushalt. Dieser 
wird durch das Forstamt – Außenstelle Eppingen – aufgestellt. In der Sitzung vom 13. 
Oktober 2015 wurde beschlossen, diesen Plan in den Etat der Stadt Güglingen für das 
Jahr 2016 aufzunehmen.  
Da der Gemeinderat am 22. September bei einer Waldführung vor Ort alle Informationen 
zum Wald in Güglingen erhalten hatte, verzichtete man in der Sitzung auf eine detaillierte 
Vorstellung des Berichts.  
 
 
Die Ersatzaufforstungen als Ausgleich für die Betriebserweiterung Fa. Layher und den 
Neubau der Straße westlich von Eibensbach sind noch nicht vollständig abgeschlossen. Die 
Frühjahrspflanzungen 2015 sind leider zum großen Teil der extremen Sommertrockenheit 
zum Opfer gefallen, sodass eine Nachpflanzung diesen Herbst und im Frühjahr 2016 
vorgesehen ist. 
 
Die Vertreter des Forstamtes regen an, im Jahr 2016 an der großen Waldboden- 
regenerationskalkung zum Bodenschutz im Stromberg (Staatswald/Kommunalwald) 
teilzunehmen. 
Derzeit läuft die Auswertung der Bodenproben durch die Forstliche Versuchs- und 
Forschungsanstalt Freiburg (FVA). Das Forstamt rechnet nach Abzug der Förderung durch 
das Land, das rund 90 % der Nettokostenübernimmt, mit rund 5.000 € Anteil der Stadt 
Güglingen. 
 
 
 
 

 
 
 

 
 


